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Traditionspflege der Heeresflugabwehr-
truppe vor neuen Herausforderungen
Ein Bericht vom Workshop Traditions-
pflege im Mai 2011 

Im vergangenen Jahr ausgesetzt fand am 25./26. 
Mai 2011 wiederum der “Workshop Traditionspflege 

Heeresflugabwehrtruppe“ statt. Erstmals mit Munster 

als Durchführungsort war in diesem Jahr eine erfreu-
lich große Teilnehmerzahl zu verzeichnen. So konnte 
Oberst Klaus Kuhlen, als General der Heeresflugabwehrtruppe Gastgeber des Work-
shops, neben den Angehörigen der Traditionsverbände erstmalig auch Vertreter aus der 
aktiven Truppe (FlaLehrRgt 6, SichBtl 12 und 8./JgRgt 1) begrüßen. Aus Sicht des Aus-
richters sei erwähnt, dass in den vergangenen Jahren bei den Workshops mit wenigen 
Ausnahmen eigentlich fast immer derselbe Teilnehmerkreis vertreten war. 

Die Herausforderungen, denen sich unsere Truppengattung auf dem Gebiet der Tra-
ditionspflege gegenübersieht, habe ich in der letzten Ausgabe des BOGENSCHÜTZEN  zu 
beschreiben versucht. Die Frage, wie die Traditionspflege einer vor der Auflösung ste-
hende Truppengattung sich möglichst nachhaltig gestalten lässt, war natürlich auch ein 
zentrales Thema des Workshops.  

Neben dem informellen Informationsaustausch und der kameradschaftlichen Begeg-
nung am Rande des Workshops standen folgende Punkte auf der Tagesordnung und zur 
Diskussion: 

 Stand der Traditionspflege am Ausbildungszentrum Heeresflugabwehrtruppe 
in Munster 

 Information über die Lage der Truppengattung 
 Zukunft der verwendungsbezogenen Lehrsammlung 
 Information über die Zukunft der Gemeinschaft der Heeresflugabwehrtruppe 

e.V. und den BOGENSCHÜTZEN

 Sachstand Buchprojekt 
 Information zum Auflösungsappell der Heeresflugabwehrtruppe am            

12. März 2012 

8. Tradition
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 Berichte aus Truppe und Traditionsverbänden 

In der offen geführten Diskussion zu diesem Themenkomplex wurde unter anderem 
die Frage des Verbleibs der Traditionsgegenstände, die sich derzeit noch am Ausbil-
dungszentrum in Munster befinden, besprochen. Klar wurde auch, dass es im Hinblick 
auf die Auflösung der Heeresflugabwehrtruppe mehr denn je darauf ankommt, das 
Netzwerk der Traditionsverbände, denen über kurz oder lang die Überalterung droht, zu 
stärken. 

Bild 18 Teilnehmer am Workshop Tradition 2011 
Bild:  AusbZentr HFlaTr „HFlaS“

Das Protokoll des Workshops wurde inzwischen an die Teilnehmer verteilt. Diejenigen, 
die Interesse an den Inhalten des Workshops haben, können das Protokoll gerne bei mir 12

anfordern. Über die Durchführung des Workshops Traditionspflege im Auflösungsjahr 
2012 wird noch entschieden werden. 

Übrigens: Haben Sie ihn wiedererkannt? Ich meine den Gedenkstein auf dem Gruppen-
foto. Anfang der 80er Jahre in Rendsburg vor dem Stabsgebäude der damaligen Rüdel-
Kaserne - auf der Seite zur Schleswiger Chaussee - aufgestellt, hat er heute seinen Platz vor 
Gebäude 31/31A gefunden.  

                                                       
12 Erreichbarkeit:  Tel (0 51 92) 12 6 52 00, E-Mail: KlausWotruba@Bundeswehr.org 

Klaus Wotruba, Oberstleutnant, Leiter Bereich Lehrgänge am 
AusbZentr HFlaTr „HFlaS“, ist 2. stv. Vorsitzender der GE-
MEINSCHAFT HFLATR E.V. Er ist zusätzlich in Nebenfunktion  für 
die Traditionspflege der Heeresflugabwehrtruppe zuständig.




